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Traditionelles Waldfest am Samstag, den 8. November 2014 
 
Am Samstag, den 8. November ab 10.00 Uhr findet im Gottenheimer Wald das traditionelle Waldfest statt. Dazu sind alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger, auch Familien mit Kindern, eingeladen. Der Treffpunkt ist zunächst beim Ponyhof, und später 
beim Waldfestplatz am Breitmattweg, Schlag 15. Hauptprogrammpunkt ist die Versteigerung von Durchforstungslosen. 
 
Ich freue mich auf einen schönen Vormittag mit Ihnen 
Ihr Bürgermeister Christian Riesterer 

Gemeinderat Gottenheim will 
eine „modulare Realisierung“ 
der neuen Ortsmitte 
Gemeindeverwaltung legt Finanzbericht 
vor 
Schritt für Schritt: Die neue Ortsmitte soll 
nach und nach entwickelt werden 
 
Eine Grundsatzentscheidung im Zuge 
der Realisierung der „neuen sozialen 
Ortsmitte“ hat der Gemeinderat von 
Gottenheim auf der jüngsten Gemein-
deratssitzung am 20. Oktober getrof-
fen. Der Gemeinderat sprach sich für 
eine „modulare Realisierung“ der neu-
en Ortsmitte rund um Schulstraße und 

Bahnhofstraße aus. Dazu 
wurde das Planungsbüro 
Grünenwald+Heyl aus Karls-
ruhe, das den Siegerentwurf 
vorgelegt hatte, mit der Un-
tersuchung der Möglichkei-
ten einer modularen Realisie-
rung der „neuen Ortsmitte“ 
beauftragt. Grundlage der in 
Auftrag gegebenen Untersu-
chung ist das Angebot, wel-
ches das Planungsbüro am 
25. September eingereicht 
hatte: Der Angebotspreis liegt 
bei 5.347 Euro brutto. 

 
Bürgerinnen und Bürger 
von Gottenheim sowie 
der Gemeinderat hatten 
ein Jahr lang nachge-
dacht, diskutiert und 
beraten. Dann wurde in 
einer Mehrfachbeauf-
tragung nach einer pas-
senden Planung für die 
sogenannte „neue sozi-
ale Ortsmitte“ gesucht. 
Der Siegerentwurf wurde 
der Öffentlichkeit vor-
gestellt, doch mit der 
Umsetzung der Pläne 
hapert es nun. Grund ist 

die schwierige Finanzlage der Gemein-
de. In der Sitzung am 22. September 
hatten die Gemeinderäte deshalb eine 
Beauftragung der Hochbau- und der 
Tiefbauplanung für ein vorgesehenes 
Familien- und Bürgerzentrum in der 
Schulstraße erst einmal zurückgestellt. 
 
Im Arbeitskreis für die neue Ortsmitte, 
dem Gemeinderäte aller Fraktionen an-
gehören, wurde am 13. Oktober über 
das weitere Vorgehen beraten. Ergeb-
nis: Der Arbeitskreis gab dem Gemein-
derat die Empfehlung, auf der Grundla-
ge des Angebots von Grünenwald+Heyl 
vom 25. September das Planungsbüro 
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aus Karlsruhe mit der Untersuchung 
der Möglichkeiten einer modularen 
Realisierung des Bürger- und Familien-
zentrums zu beauftragen. Diese Emp-
fehlung des Arbeitskreises beruht auf 
der von der Verwaltung ausgearbeiteten 
Finanzplanung, in der eine Übersicht 
über die zu erwartende Entwicklung der 
Leistungen, Umlagen und Steuerein-
nahmen der Gemeinde aufgeführt wur-
de. Darüber hinaus hatte die Gemein-
de eine Finanzierungsübersicht für 
unaufschiebbare anstehende Projekte 
(Sanierung Rückhaltebecken Dieten-
bach, Ausbau Breisgau-S-Bahn usw.) 
von 2015 bis 2017 vorgelegt und eine 
Übersicht über Belastungen für den 
Haushalt durch Kreditaufnahmen. Eine 
Kosten- und Finanzierungübersicht 
zum Fördermittelmanagement für die 
„neue Ortsmitte“ hatte die Gemeinde-
verwaltung auf Wunsch des Gemeinde-
rates ebenfalls ausgearbeitet und in der 
Sitzung am 20. Oktober vorgelegt. 
 
Die finanzielle Machbarkeit der „Orts-
mitte“ ist für die Gemeinderäte und 
für Bürgermeister Christian Riesterer 
der Knackpunkt bei der Umsetzung der 
Planung von Grünenwald+Heyl. Denn 
nach der vorgelegten Übersicht der 
Leistungen und Umlagen der Gemein-

de bis 2018, rechnet die Verwaltung für 
2014 mit deutlich geringeren Gewerbe-
steuereinnahmen im Vergleich zu 2013. 
Dazu kommen niedrigere zu erwartende 
Leistungen (aus den Schlüsselzuweisun-
gen) und höhere Umlagen (Finanzaus-
gleichsumlage, Gewerbesteuerumlage 
und Kreisumlage). Die Differenz von Leis-
tungen und Umlagen ist 2014 bedeutend 
höher als noch im vergangenen Jahr. Dazu 
kommen geringere Gewerbesteuereinnah-
men in 2014 (geschätzt: 1.700.000 Euro, 
2013: 2.391.025 Euro). „Das ist für den 
Gemeindehaushalt ein doppeltes Minus“, 
gibt Bürgermeister Christian Riesterer zu 
bedenken. Auch im Jahr 2015 rechnet 
die Gemeindeverwaltung mit einer ähnli-
chen Finanzlage wie 2014. 
Die derzeit noch erfreuliche 
Rücklage von 1,5 Millionen 
Euro zum 31.12.2014 könn-
te laut vorgelegter Finanzie-
rungsübersicht für die an-
stehenden Projekte auf eine 
Restrücklage in 2017 von 
528.000 Euro geschmolzen 
sein. 
 
Angesichts der aktuellen Si-
tuation und der Prognosen 
zur Finanzlage der Gemein-
de Gottenheim, so die An-

sicht von Gemeinderat und Verwaltung, 
könnte deshalb eine modulare, zeitlich 
versetzte Realisierung einzelner Kompo-
nenten des geplanten Zentrums in der 
Ortsmitte eine sinnvolle Marschrichtung 
sein. Oberste Priorität habe, so Bürger-
meister Christian Riesterer, eine Lösung 
für den sanierungsbedürftigen Kinder-
garten. Die Gemeindeverwaltung wird 
in engem Kontakt mit dem Planungs-
büro Grünenwald+Heyl die Grundlagen 
für die beauftragte Untersuchung einer 
modularen Realisierung der „neuen 
Ortsmitte“ abstimmen. Über die Ergeb-
nisse der Untersuchung des Karlsruher 
Planungsbüros wird wieder im Gemein-
derat beraten. 

 
Bekanntmachung über den Jahresabschluss  
des Wasserversorgungsbetriebs für das Wirtschaftsjahr 2013 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 20.10.2014den Jahresabschluss des Wasserversorgungsbetriebs für das 
Wirtschaftsjahr 2013 nach § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt: 
           Euro 
Die Bilanzsumme beträgt         1.348.906,47 
davon entfallen auf der Aktivseite 
- auf das Anlagevermögen        1.261.883,63 
- auf das Umlaufvermögen             87.022,84 
davon entfallen auf der Passivseite 
- auf das Eigenkapital             50.086,82 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse            33.300,00 
- Rückstellungen                4.800,00 
- auf die Verbindlichkeiten           1.260.719,65 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2013 wie folgt ab:  
Erträge           250.321,52 
Aufwendungen und sonst. Steuern       246.597,82 
Jahresgewinn           3.723,70 
Der Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
Der Jahresabschluss 2013 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, 
und zwar von Montag, dem 10.11.2014 bis Mittwoch, dem19.11.2014je einschließlich, während den üblichen 
Öffnungszeiten, im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, zur Einsicht öffentlich aus. 
 
Gottenheim, den 07.11.2014 

 
Christian Riesterer, Bürgermeister 
 
 
Bekanntmachung über den Jahresabschluss  
des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2013 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 20.10.2014 den Jahresabschluss der Abwasserbeseitigung  für das 
Wirtschaftsjahr 2013nach § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt: 
           Euro 
Die Bilanzsumme beträgt          3.582.523,32 
davon entfallen auf der Aktivseite 
- auf das Anlagevermögen         3.450.597,00 
- auf das Umlaufvermögen            131.926,32 
davon entfallen auf der Passivseite 
- auf das Eigenkapital/Jahresergebnis          120.471,85 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse        1.102.801,00 
- Rückstellungen                 4.500,00 
- auf die Verbindlichkeiten            2.354.750,47 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2013 wie folgt ab:  
Erträge              377.551,01 
Aufwendungen             388.737,14 
Jahresverlust               11.186,13 
Der Jahresverlust ist auf neue Rechnung vorzutragen. 
 
Der Jahresabschluss 2013 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, 
und zwar von Montag, dem 10.11.2014  bis Mittwoch, dem 19.11.2014 je einschließlich, während den üblichen 
Öffnungszeiten,im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, zur Einsicht öffentlich aus. 
 
Gottenheim, den 07.11.2014 

 
Christian Riesterer, Bürgermeister 
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Bekanntmachung über den Jahresabschluss  
des Wasserversorgungsbetriebs für das Wirtschaftsjahr 2013 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 20.10.2014den Jahresabschluss des Wasserversorgungsbetriebs für das 
Wirtschaftsjahr 2013 nach § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt: 
           Euro 
Die Bilanzsumme beträgt         1.348.906,47 
davon entfallen auf der Aktivseite 
- auf das Anlagevermögen        1.261.883,63 
- auf das Umlaufvermögen             87.022,84 
davon entfallen auf der Passivseite 
- auf das Eigenkapital             50.086,82 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse            33.300,00 
- Rückstellungen                4.800,00 
- auf die Verbindlichkeiten           1.260.719,65 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2013 wie folgt ab:  
Erträge           250.321,52 
Aufwendungen und sonst. Steuern       246.597,82 
Jahresgewinn           3.723,70 
Der Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
Der Jahresabschluss 2013 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, 
und zwar von Montag, dem 10.11.2014 bis Mittwoch, dem19.11.2014je einschließlich, während den üblichen 
Öffnungszeiten, im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, zur Einsicht öffentlich aus. 
 
Gottenheim, den 07.11.2014 

 
Christian Riesterer, Bürgermeister 
 
 
Bekanntmachung über den Jahresabschluss  
des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2013 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 20.10.2014 den Jahresabschluss der Abwasserbeseitigung  für das 
Wirtschaftsjahr 2013nach § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt: 
           Euro 
Die Bilanzsumme beträgt          3.582.523,32 
davon entfallen auf der Aktivseite 
- auf das Anlagevermögen         3.450.597,00 
- auf das Umlaufvermögen            131.926,32 
davon entfallen auf der Passivseite 
- auf das Eigenkapital/Jahresergebnis          120.471,85 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse        1.102.801,00 
- Rückstellungen                 4.500,00 
- auf die Verbindlichkeiten            2.354.750,47 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2013 wie folgt ab:  
Erträge              377.551,01 
Aufwendungen             388.737,14 
Jahresverlust               11.186,13 
Der Jahresverlust ist auf neue Rechnung vorzutragen. 
 
Der Jahresabschluss 2013 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, 
und zwar von Montag, dem 10.11.2014  bis Mittwoch, dem 19.11.2014 je einschließlich, während den üblichen 
Öffnungszeiten,im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, zur Einsicht öffentlich aus. 
 
Gottenheim, den 07.11.2014 

 
Christian Riesterer, Bürgermeister 
 

 
Amtliche Bekanntmachungen 
Bekanntmachung über die Feststellung der Jahresrechnung 2013 gemäß § 95 GemO 
 
Gemäß § 95 Abs.2 der GemO für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Gottenheim am 
20.10.2014 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 mit nachfolgenden Ergebnissen festgestellt: 
 
    
1. Den Verwaltungshaushalt € € 
 in den Einnahmen und Ausgaben auf einheitlich  5.456.107,42
 den Vermögenshaushalt desgl.  790.081,26
 den Gesamthaushalt      desgl.  6.246.188,68
 das Sachbuch für haushaltsneutrale Vorgänge  14.308.421,60
2. Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den    
 Vermögenshaushalt  280.702,94
3. Die Rücklagenentnahme 422.480,030  
 Der Endstand der allgemeinen Rücklage wird auf  3.210.126,03
 festgestellt.   
4. Das Anlagevermögen (Aktiva) vermehrt sich um  448.840,47  
 auf  23.546.302,36
 Das Deckungskapital (Passiva) vermehrt sich um  198.830,04  
 auf  22.212.675,97
 Die Schulden (Passiva) vermindern sich um  8.638,54  
 auf  250.010,43
5. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben der   
 Jahresrechnung werden genehmigt.   
6. Auf die Bildung von   
 Haushaltresten wird verzichtet  
7. Der Rechenschaftsbericht wird   
 zur Kenntnis genommen und -nicht- beanstandet.    

 
 
Die Jahresrechnung 2013 mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Zeit 
von Montag, dem 10.11.2014  bis Mittwoch, dem 19.11.2014 je einschließlich, während den üblichen 
Öffnungszeiten,im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, öffentlich aus. 
 
Gottenheim, den 07.11.2014 

 
Christian Riesterer, Bürgermeister 
 



Seite 4 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 7. November 2014

 
Amtliche Bekanntmachungen 
Bekanntmachung über die Feststellung der Jahresrechnung 2013 gemäß § 95 GemO 
 
Gemäß § 95 Abs.2 der GemO für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Gottenheim am 
20.10.2014 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 mit nachfolgenden Ergebnissen festgestellt: 
 
    
1. Den Verwaltungshaushalt € € 
 in den Einnahmen und Ausgaben auf einheitlich  5.456.107,42
 den Vermögenshaushalt desgl.  790.081,26
 den Gesamthaushalt      desgl.  6.246.188,68
 das Sachbuch für haushaltsneutrale Vorgänge  14.308.421,60
2. Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den    
 Vermögenshaushalt  280.702,94
3. Die Rücklagenentnahme 422.480,030  
 Der Endstand der allgemeinen Rücklage wird auf  3.210.126,03
 festgestellt.   
4. Das Anlagevermögen (Aktiva) vermehrt sich um  448.840,47  
 auf  23.546.302,36
 Das Deckungskapital (Passiva) vermehrt sich um  198.830,04  
 auf  22.212.675,97
 Die Schulden (Passiva) vermindern sich um  8.638,54  
 auf  250.010,43
5. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben der   
 Jahresrechnung werden genehmigt.   
6. Auf die Bildung von   
 Haushaltresten wird verzichtet  
7. Der Rechenschaftsbericht wird   
 zur Kenntnis genommen und -nicht- beanstandet.    

 
 
Die Jahresrechnung 2013 mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Zeit 
von Montag, dem 10.11.2014  bis Mittwoch, dem 19.11.2014 je einschließlich, während den üblichen 
Öffnungszeiten,im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, öffentlich aus. 
 
Gottenheim, den 07.11.2014 

 
Christian Riesterer, Bürgermeister 
 

Grundsteuer - Antrag auf Jahreszahlung – 

Es besteht die Möglichkeit, die Grundsteuer in einem Betrag zum 01. Juli zu zahlen. 
Falls dies ab dem kommenden Jahr gewünscht wird, kann bis spätestens 17. 11.2014 mit 
der nachstehenden Rückantwort beantragt werden, dass die Grundsteuer in einem Be-
trag zum 01. Juli fällig wird. 
 

Rückantwort 
 
An das 
Bürgermeisteramt Gottenheim 
-  Rechnungsamt - 
 

Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass vom kommenden Jahr an 
die Grundsteuer in einem Betrag zum 01. Juli fällig wird. 
 
Buchungszeichen: 5. 0100._ _ _ _ _ _ . _ 
 
Name: ........................................................................................................ 
 
Vorname: .......................................................................... ...........................
 
Straße: ...........................................................................  Haus-Nr............... 
 
Datum:.......................................................................................................

 
Unterschrift: ...............................................................................................

Öffentliche 
Zahlungsaufforderung 
 
Folgende zur Zahlung anstehende 
Forderungen werden fällig: 
 
Grundsteuer, 
fällig 15.11.2014 

Gewerbesteuer, 
fällig 15.11.2014 
 
Rechnungsamt/Gemeindekasse 

Wichtig * Wichtig * Wichtig* 
Vorankündigung: Ablesen 
der Wasserzählerstände 
 
Mitte November 2014 werden Ihnen die 
Kundenselbstablesebriefe für Ihren Was-
serzählerstand zugestellt. Bitte geben Sie 
die von uns zugesandte Rückantwort bis 
spätestens Mittwoch, 03. Dezember 2014 
an uns zurück. 
 
Falls Sie in dieser Zeit im Urlaub bzw. ver-
hindert sind, bitte wir Sie eine andere Per-
son damit zu beauftragen oder sich recht-
zeitig mit Frau Tulik Tel. 9811-19, m.tulik@
gottenheim.de in Verbindung zu setzen. 
 
Rechnungsamt 

Die Abfallwirtschaft des 
Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald informiert: 
 
Wenn Sie im nächsten Jahr ein anderes 
Abfallgefäß benötigen, sollten Sie bis spä-
testens 28.11.2014 einen entsprechen-
den Antrag einreichen. 
Ansonsten ist es der Abfallwirtschaft des 
Landkreises aus logistischen Gründen 
nicht mehr möglich, den Austausch der 
Abfallbehälter zum Jahresanfang 2015 zu 
gewährleisten. 
 
Änderungsanträge und Informationen er-
halten Sie über die Gemeindeverwaltung. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Rod-
riguez Lopez (Tel.: 0761/2187-8818) 
bei der Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald zur Verfügung. 
 
Der Antrag kann bei der Gemeindeverwal-
tung abgegeben oder direkt an die Abfall-
wirtschaft des Landkreises per Brief (ALB, 
Stadtstr. 2, 79104 Freiburg) oder per Fax 
(0761/2187 8899) geschickt werden. 

Wochenmarkt

auf dem Rathausplatz

jeden Dienstag 
16 – 19 Uhr
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Bürgerbüro und Sekretariat 
geschlossen 
 
Das Bürgerbüro der Gemeinde Gotten-
heim und das Sekretariat des Bürger-
meisters  sind am 17. und 18. Novem-
ber nicht besetzt. 
 
Wir weisen darauf hin, dass an diesen 
Tagen keine Personalausweise, Reise-
pässe oder Führungszeugnisse bean-
tragt werden können. 
 
Außerdem wird aus diesem Grund der 
Redaktionsschluss für das Gemeindeblatt 
KW 47 (Erscheinungstag 21. November 
2014) vorverlegt auf  
 
Freitag, 14. November 9.00 Uhr. 
 
Später eingehende Texte können nicht 
mehr berücksichtigt werden.  
 
Wir bitten um Beachtung 
 
Bürgermeisteramt 

 

Auf 80 Lebensjahre blickte 
am 1. November 
Fau Anneliese Spitznagel 
in der Bergstraße zurück.  
 

Bürgermeister Christian Riesterer besuch-
te die Jubilarin an ihrem Geburtstag und 
überbrachte neben den Glückwünschen 
der Landrätin Dorothea Störr-Ritter auch 
das Präsent der Gemeinde mit den besten 
Wünschen für eine gesunde und glückli-
che Zukunft. 
 

Gefunden: 
 
•  Schlüsselbund mit blauem Anhänger
 „Marktstand“ 

•   Schlüssel in braunem Ledermäppchen 
beim Feuerwehrhaus 

•  VW-Autoschlüssel beim Bahnhof 
 

Vermisst: 
Grau getigerte Katze mit weißer 
Brust und weißen Füßen, weiblich,  
Tel.: 061 90 93 73 00 Tasso, 
Tasso-Suchnummer: 129508 
 
 

An die Marktbeschicker 
des Gottenheimer 
Weihnachtsmarktes am 

14. Dezember 2014  
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass nur angemeldete Vereine, Gruppen 
oder Privatpersonen ihre Waren anbieten 
können. 
 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
10. November 2014 bei Karin Bruder, 
Rathaus, Tel.: 9811-12, mail: gemein-
de@gottenheim.de an. 
 
Anbieter von Handarbeiten können sich 
wegen einer Ermäßigung der Standgebühr 
an Herrn Erich Lauble, Tel.: 6911wenden.  
 
Bitte das Standgeld auf folgendes 
Konto überweisen 
 
Gemeinde Gottenheim 
Weihnachtsmarkt 2014 Standgebühr 
 
Volksbank Breisgau-Süd eG 
IBAN: DE38 6806 1505 0015 0041 18 
 
Sparkasse Staufen-Breisch 
IBAN: DE98 6805 2328 0006 0000 61 

 
 

Einladung zur öffentlichen
Gemeinderatssitzung 

Die nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung findet am 

Montag, 17. November 2014, um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
 
Die Tagesordnung wird im nächsten Mit-
teilungsblatt bekannt gegeben. Außerdem 
ist die Tagesordnung der Sitzung ab Mon-
tag, 10. November 2014 auf unserer 
Homepage unter www.gottenheim.de ein-
gestellt und im Schaukasten vor dem Rat-
haus ausgehängt. 
Die Bürgerschaft ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen. 
 
Christian Riesterer
Bürgermeister 
 

Kommunaler Klimaschutz in 
Gottenheim: Die Bürger sind 
gefragt 
Am Montag, 24. November, um 18.30 
Uhr, wird im Sitzungssaal des Rathauses 

die erste Energiewerkstatt veranstaltet, zu 
der Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
herzlich eingeladen sind. Alle Gottenhei-
mer, denen eine sinnvolle und schonende 
Nutzung der Ressourcen am Herzen liegt, 
können im Rahmen der Energiewerkstatt 
dazu beitragen, für ihre Heimatgemeinde 
ein passendes Kommunales Klimaschutz-
konzept zu erarbeiten. Ihre Ideen und An-
regungen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
werden bei der Energiewerkstatt gesam-
melt und münden dann in ein zukunftsfä-
higes Klimaschutzkonzept für unsere Ge-
meinde. Fachkenntnisse sind für die 
Teilnahme an der Energiewerkstatt nicht 
erforderlich. Der Prozess wird von Klima-
schutzberatern der Badenova und von ei-
nem neutralen Klimacoach begleitet. Der 
Gemeinderat wird später über das Klima-
schutzkonzept beraten und es beschlie-
ßen. Ziel des Klimaschutzkonzeptes ist 
es, Strategien und konkrete kommunale 
Maßnahmen für eine nachhaltige, kli-
mafreundliche und energieeffiziente Ener-
gieversorgung der Gemeinde zu erhalten. 
 
Der Energie- und Umweltdienstleister Ba-
denova wurde im vergangenen Jahr vom 
Gemeinderat beauftragt, gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern ein Klima-
schutzkonzept zu erarbeiten. Bereits im 
Frühjahr 2013 wurde für dieses Vorhaben 
ein Förderantrag beim Bundesumweltmi-
nisterium in Zusammenarbeit mit der Ba-
denova gestellt, der im September positiv 
beschieden wurde. Die Kosten des kom-
munalen Klimaschutzkonzepts werden so 
zu 65 Prozent durch Fördermittel des 
Bundes finanziert. 
 
Interessierte, die an der Energiewerkstatt 
mitarbeiten wollen, können sich bis zum 
17.11.2014 im Rathaus bei Herrn Tho-
mas Barthel, Telefon 07665/9811-17,  
E-Mail: t.barthel@gottenheim.de, anmelden. 
 
Ich würde mich sehr freuen, wenn sich 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger 
an diesem Projekt beteiligen würden. Ma-
chen auch Sie mit, für die Zukunft unserer 
Gemeinde. 
 
Ihr 
Christian Riesterer 
Bürgermeister 
 

Das neue Breitbandnetz der 
Telekom in Gottenheim kommt! 

Die Telekom Deutschland GmbH hat in den 
letzten Monaten in Gottenheim (Vorwahl 
07665) ein Breitbandausbau durchgeführt. 
Dazu wurden mehrere Verteilerkästen aus-
gebaut und mit Glasfaserleitungen verbunden.  
Mit dem neuen Breitbandnetz können die 
Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger 
schneller im Internet surfen. Um Sie darü-
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ber zu informieren, welche Möglichkeiten 
das neue Netz bietet und was dazu erfor-
derlich ist, um die neue Technik nutzen zu 
können, lädt die Telekom gemeinsam mit 
der Gemeindeverwaltung zu einer Informa-
tionsveranstaltung ein. 
 

Dienstag, den 25.11.2014, 
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Turnhalle der Grundschule 
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim 

 

Die Telekom wird die Breitband-Anschlüs-
se mit einer maximalen Geschwindig-
keit von bis zu 50 Megabit pro Sekunde 
(MBit/s) anbieten. 
Die schnellen Internetanschlüsse kommen 
nicht von allein in die Haushalte. Die Kun-
den müssen aktiv werden. Interessenten 
für einen neuen Anschluss können sich 
direkt bei den Beratern der Telekom Shops 
informieren, die am Mittwoch Abend vor 
Ort sind oder Montag-Samstag in den 4 
Freiburger Telekom Shops. 

- Kaiser-Joseph-Strasse 
 145 Fußgängerzone 
- Kaiser-Joseph-Strasse 
 206 Fußgängerzone 
- Eisenbahnstrasse 58 
 (Nähe Hauptbahnhof) 
- Munzinger Straße 1 
 (Industriegebiet Nord) 
 
Telefonisch können Sie die Kundenhot-
line der Telekom unter 0800 33 03000  
(kostenlos) erreichen oder im Internet. 

Probe 
Am  Montag, 10. November 2014 19.00 Uhr 
findet eine gemeinsame Probe statt. 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 
94768-19 – E-Mail: pfarrbuero.gotten-
heim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 07.11.2014 
09:00 Uhr  Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
 
Samstag, 08.11.2014 
18:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 09.11.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst 
mit Neuen-Geistlichen-Liedern, mitgestal-
tet vom Kinderchor 
19:00 Uhr  Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Dienstag, 11.11.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum:  
Andacht 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier, 
anschl. eucharistische Anbetung 
 
Mittwoch, 12.11.2014  
Bitte beachten Sie: 

08:30 UhrGottenheim, Gemeindehaus:   
Rosenkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 13.11.2014 
17:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Rosenkranz 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 14.11.2014 
09:00 Uhr Umkirch, 
Mariä Himmelfahrt:  Eucharistiefeier 
 
Samstag, 15.11.2014  
Bitte beachten Sie: 
18:30 Uhr  Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit 
Neuen-Geistlichen-Liedern 
 
Sonntag, 16.11.2014  
09:00 UhrGottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom Musikverein, im Geden-
ken an die verstorbenen Mitglieder des 
Musikvereins, anschl. Totengedenken 
beim Kriegerdenkmal 
10:30 Uhr  Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
11:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag 
19:00 Uhr  Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 11.11.2014 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 12.11.2014 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 

Verlegung der Werktagsgottesdienste 
ins Gemeindehaus 
Ab November werden der Rosenkranz und 
die Werktagsgottesdienste am Mittwoch-
morgen im Gemeindehaus Gottenheim 
gefeiert. Alle sind herzlich zu diesen Got-
tesdiensten, die in diesen Räumlichkeiten 
barrierefrei erreichbar sind, eingeladen,. 
Besonders sind auch all die Gläubigen 
eingeladen, die früher ins Seniorenheim 
„Unter den Kastanien“ zu den Gottes-
diensten gekommen sind. 
 
Termine für die ERSTKOMMUNION 2015: 
Thema: „Mit Jesus im Boot“ 
Treffen zur Beichtvorbereitung 
Sa, 08. und 15.11.2014,  
jeweils 10:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrsaal St. Jakobus, Eichstetten 
für alle Kinder aus Eichstetten und 
die Kinder, die nicht in die Grundschulen 
in Gottenheim und Bötzingen gehen. 
1. Gruppenleitertreffen
für Bötzingen, Eichstetten, Gottenheim 
Mi, 12.11.2014, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus Gottenheim, 
 
Altenwerk Gottenheim 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren in Gottenheim zum 
Seniorennachmittag mit Adelheid Kniebühler 
am Mittwoch, 12.11.2014, um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Stephan, Gottenheim  
Eingeladen sind alle jungen und älteren 
Seniorinnen und Senioren. Wir freuen 
uns über jedes neue Gesicht. Für unsere 
Nachmittage ist man nie „zu jung“. 
Auf Wunsch bieten wir einen Abholdienst: 
Bitte melden bei Heidi Mayer 
(Tel. 940466) 
Auf Ihr Kommen freut sich 
das Vorbereitungsteam 
 
Kirchenchor St. Stephan 
Den Gottesdienst am Mittwoch,19.11.2014, 
18:30 Uhr, wird der Kirchenchor St. Ste-
phan mitgestalten und seiner verstorbe-

Um pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen wird gebeten. 

Clemens Maurer, Kommandant  
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nen aktiven und passiven Mitglieder ge-
denken. Um 19:30 Uhr  treffen sich die 
Sängerinnen und Sänger zur Jahreshaupt-
versammlung im Traubenkeller des Weinguts 
Hess, Hauptstraße 12. Freunde und Gönner 
des Chores sind herzlich eingeladen. 
Auf Ihren Besuch freut sich 
die Vorstandschaft 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 

Freitag, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 -
Telefax 07665 94768-19 -
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 

Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferent Hans Baulig 
m Pfarrbüro Gottenheim 
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

Evangelische Kirchengemeinde 
 
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820. 
Vakanzvertretung Pfarrer Peter Boos, 
Ihringen 
 
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44,
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres,
09.11.2014 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr  Die Kindergottesdienstkinder 

treffen sich in der Kirche. 

Der Wochenspruch für diese Woche 
steht in 2. Korinther 6,2: 

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, 
siehe, jetzt ist der Tag des Heils. 

 
Freitag, 07.11.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Montag, 10.11.2014 
19:00 Uhr  Bastelabend für den Seniorenad-

ventsnachmittag im Dezember. 
Ideen für Kuchen sind will-
kommen! Dabei wollen wir 
auch das „Geschenkle“ bas-
teln.  Bitte bringt dazu eure 
Schere mit. 

20:00 Uhr Kirchenchor Probe 
 
Dienstag, 11.11.2014 
11:00 Uhr  Martinsandacht für die Kinder-

gartenkinder 
17:30 Uhr  Laternenfest des Evang. Kin-

dergartens (Siehe bitte Einla-
dung unten!) 

20:00 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 12.11.2014 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
18.00 Uhr  1. Vorbereitungstreffen für die 

Kinderbibelwoche im April 2015 
20.00 Uhr    Probe Evangelischer
                 Bläserkreis 
 
Donnerstag, 13.11.2014 
17.30 Uhr  (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 

Buben und Mädchen ab der  
1. Klasse 

 
Freitag, 14.11.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
DIAKONIESAMMLUNG 
„Ich glaube an die Stärken der Schwächs-
ten.“  so lautet das Motto der diesjährigen 
Aktion „Opferwoche“ der Diakonie. 
Schon heute weisen wir Sie auf die dies-
jährige Aktion Opferwochehin. 
Sie dauert vom 3. - 9. November 2014. 
Bitte nehmen Sie die Straßensammler 
freundlich auf. 
In der evangelischen Kirchengemeinde 
Bötzingen sind nicht in allen Straßenbe-
zirken Sammlerinnen und Sammler unter-
wegs. 
 
EVANGELISCHER KINDERGARTEN  
- Laternenfest- 11. November 2014
11.00 Uhr Martinsandacht der Kinder des 
Ev. Kindergartens in der Evang. Kirche  
17.30 - 19:30 Uhr Laternenfest Treff-
punkt: Parkplatz/Pfarrgarten Evang. Ge-
meindehaus. Nach gemeinsam gesunge-
nen Liedern und einem kleinen 
Martinsspiel laufen wir gemeinsam einen 
Rundweg und kommen wieder beim Ge-
meindehaus an. 
Dort wird noch einmal gesungen, dann 
gibt es Kinderpunsch, Glühwein, Weck-
männer, Wurst und Wecken. 
Bitte eigenen Glühweinbecher mitbringen. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine 

Besucher, Kindergartenteam Ev. Kinder-
garten 

 KRIPPENSPIEL AN HEILIGABEND 
Liebe Kinder, bald beginnen die Proben 
für das Krippenspiel an Heiligabend. Die 
Rollen werden am 23.11.2014 um 9:45 
Uhr im Kindergottesdienst verteilt. Proben 
für das Krippenspiel an Heiligabend:  
29.11.; 6.12.; 13.12: 20.12. jeweils 
10.00 – 11.15 Uhr 
Aufführung im Gottesdienst am 24.12. 
um 16.00 Uhr, Treffen um 15.30 Uhr. 
Wir freuen uns sehr auf euer Mitmachen, 
gerne dürft ihr eure Freunde oder Ge-
schwister mitbringen. 
Über eine Rückmeldung freuen wir uns 
sehr. Waltraud Schulz Tel.: 07663-2924. 
 
ADVENTLICHES CHORPROJEKT
Die Proben für das nächste Chorprojekt 
unter der Leitung von Hanna Heicke be-
ginnen am Dienstag, dem 18.11.2014, 
um 20.00 Uhr. Der Chor wird den Sperr-
angelweit-Abendgottesdienst am 2. Ad-
ventsonntag, dem 7. Dezember, musika-
lisch gestalten. 
Alle Sängerinnen und Sänger des Projekt-
chores und der Eltern- und Patenchöre 
sind eingeladen, in diesem stimmungsvol-
len Abendgottesdienst mitzuwirken! Auch 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Eheju-
biläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, 
Traugespräche in der Regel im Gemeinde-
haus. Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottesdiens-
te in der Gemeinde verabredet werden. 
Es ist auch möglich, dass kleine Kinder, 
deren Eltern die Taufe erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst 
gesegnet werden. 
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung. 

Evangelisches Pfarramt 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Vorankündigung  
 
Der Förderverein der Schule 
Gottenheim lädt am  
22. November 2014 zur Nachtwächtertour 
hier in „unserer Stadt“. 
 
Ein merkwürdiger Besuch kündigt sich an. 
Der altgediente Nachtwächter der Stadt 
kommt noch einmal vorbei, um nach dem 
Rechten zu sehen, um seine Lieblings-
plätze zu besuchen und um aus alten Ta-
gen zu plaudern und zu berichten. 
Seid gespannt auf einen Schatz, der 

ganz in der Nähe verborgen liegen soll, 
vielleicht könnt Ihr ihn entdecken. Seid 
gefasst auf abenteuerliche Gottenheimer 
und lasst Euch vom Feuer der Brüderlich-
keit anstecken, das man in Gottenheim 
immer noch finden kann. 
Olaf von Creutzburg führt Euch für den 
Förderverein der Schule Gottenheim 
durch „seine“  (unsere) Stadt. 
 
Samstag, 22. November 2014 voraussicht-
lich um 17.30 Uhr für 1,5 Stunden. Bei Be-
darf wird es eine zweite Gruppe um 19.45 
Uhr geben. Details demnächst oder auf www.
eidechse-gottenheim.de 

Auskunft und Anmeldung für 
unsere Kurse und Seminare: 

Cornelia Jaeger, 
Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 

Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
307.460 Einführung in die ayurvedischen 
Gewürze und Kochkurs 
Montag, 10.11.2014, 16.30 - 21.30 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 001 (Schulküche) 
 
409.140 Italienisch für Anfänger 
ohne/geringe Vorkenntnisse (A 1) 
Donnerstag, 13.11.2014, 18.30 - 20.00 
Uhr, 11 x, Realschule, Raum 003 
 
409.150 Italienisch für Fortgeschrittene (B 
1) 
Donnerstag, 13.11.2014, 20.15 - 21.45 
Uhr, 11 x, Realschule, Raum 003 
 
307.470 Indische vegetarische Küche 
Freitag, 14.11.2014, 18.00 - 21.00 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 001 
 
606.090 Fit in Algebra? 
für Realschüler Klasse 10 
Freitag, 14.11.2014, 15.00 - 16.30 Uhr, 
6 x, Realschule, Raum 004 
- voll belegt - 
 
300.520 Mit Kräutern fit durch den Winter 
Montag, 17.11.2014, 19.00 - 22.00 Uhr, 
2 x, Realschule, Raum 001 

Jahresgedächtnismesse & Volkstrauertag 

Zu Ehren und im Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder des Musikvereins 
– insbesondere derer des vergangenen 
Jahres – wird der MVG am Sonntag, den 
16.11.2014, die um 09:00 Uhr in der Got-
tenheimer Kirche St. Stephan beginnende 
Eucharistiefeier musikalisch umrahmen. 
Unmittelbar im Anschluss an den Got-
tesdienst wird der Musikverein darüber 
hinaus – gemeinsam mit dem Männerge-
sangverein „Liederkranz“ – dem Totenge-
denken beim Kriegerdenkmal anlässlich 
des Volkstrauertages beiwohnen. 
 
gez. Michael Thoman 

Gottemer Fasneteröffnung 

 
Es ist kaum zu glauben, 
aber scho goht´s d`gege. 
 
Am Dienstag, den 11. November 2014, 
wird die Narrenzunft Krutstorze mit allen 

Mitbürger/innen Gottenheims die närri-
sche Zeit eröffnen! 
 
Wir treffen uns um 19.11 Uhr am Narren-
brunnen, eingeladen sind natürlich 
 
-  alle Einwohner Gottenheims, die mit uns 

feiern möchten
- alle aktiven und passiven Mitglieder
- alle Täuflinge 
 
um gemeinsam vom Narrenbrunnen zur 
Zunftstube zu ziehen. 
 
Traditionsgemäß wird dort die närrische 
Zeremonie der Taufe stattfinden mit an-
schließendem geselligem Beisamme sein. 

Fasnet 2015 
 
Jetzt schon möchten wir auf folgende 
Termine 2015 hinweisen: 
 
Fr. 30. und Sa. 31. Januar Zunftabende 
der Narrenzunft Krutstorze Do. 12. Februar 
Schmutzige Dunschtig Sa. 14 Februar 
Kinderball und Preismaskenball in der 
Turnhalle So. 15. Februar Fasnet-Sun-
dig in Gottenheim Einladungen, Anmel-
dungen und alles Wissenswerte zum Fas-
netsundig 2015 ist wie immer unter 
umzug.krutstorze.de zu finden! Di. 17. 
Februar Fasnet - Beerdigung in der Zunft-
stube Fr. 08. Mai Generalversammlung in 

der Zunftstube 
Herzlichst, mit einem kräftigen 
NARRI – NARRO 
 
Die Vorstandschaft der Narrenzunft Krut-
storze Gottenheim e.V. Zunftmeister 
Lothar Schlatter Hdy. 0152 539 57 265 

Fußball 

Ergebnisdienst  
TuS Oberrotweil I – SVG I 1:2 
TuS Oberrotweil II – SVG II 1:5 
SVG Frauen II – FC Denzlingen Frauen II 1:3 
SVG A – SG Forchheim A 1:2 
SVG BM – SC Gutach BM 2:0 
SVG B II – SC Holzhausen B 9:0 
ASV Merdingen E I – SVG E I 0:10 
SC Reute E II – SVG E II 5:1 
 
Spielberichte 
TuS Oberrotweil I – SVG I 1:2 (0:1) 
Hart erkämpfter Dreier beim TUS Oberrotweil 
Auf schwer bespielbarem Rasen in Ober-
rotweil entwickelte sich von Beginn an 
ein kampfbetontes und enges Spiel. Die 
Mannschaften schenkten sich nichts, und 
beide Teams kamen zu ihren Chancen. 
Nach 27 Minuten dann das 0:1 für unsere 
Mannschaft, Dennis Gellert konnte end-
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lich seinen ersten Saisontreffer setzen. 
Mit dieser Führung ging es in die Halb-
zeit. Nach der Halbzeit weiter das glei-
che Bild, das Spiel ging über den Kampf. 
Oberrotweil baute weiter Druck auf, doch 
wir hielten gut dagegen. Die dicke Chance 
zum Ausgleich ließ Oberrotweil aber lie-
gen, einen berechtigten Elfmeter setzte 
der Oberrotweiler Schütze weit übers Tor. 
Nach einer klaren Fehlentscheidung, des 
sonst guten Schiedsrichters, fi el dann in 
der 76. Minute doch noch der Ausgleich 
für den TUS. Wir gaben jedoch nicht auf; 
niemand war mit dem Unentschieden so 
wirklich zufrieden. Nach einem Freistoß 
konnte Florian Romeike per Kopf, in der 
87. Minute, den viel umjubelten Sieg-
treffer für uns erzielen. Aufgrund der 
kämpferischen Leistung und den vielen 
vergebenen Torchancen, darunter zwei-
mal Aluminium, geht der Sieg auch voll 
in Ordnung. Oberrotweil hatte auch seine 
Chancen, aber wir haben uns den glück-
licheren Ausgang aufgrund einer starken 
zweiten Halbzeit auch verdient erarbeitet. 
Tore: Dennis Gellert, Florian Romeike
Unsere zweite Mannschaft gewann das 
Vorspiel verdient mit 1:5. Nach längerer 
Durststrecke konnte endlich mal wieder 
auswärts ein Dreier eingefahren werden.
Tore: Steven Nagel, Moritz Wohleb (2 
mal), Thiemo Röder (2 mal) 
Die nächsten Spiele im Überblick: 
 
Freitag, 07.11.2014 
17:30 Uhr SVG E I – SC Tiengen E I 

18:30 Uhr SVG C – SG Denzlingen C II
  (in Wasenweiler) 
 
Samstag, 08.11.2014 
10:00 Uhr SVG E II – SC Wyhl E II 
11:30 Uhr SVG D II – SG Ballrechten D 
II 
15:30 Uhr SG Hausen B I – SVG B I 
16:00 Uhr SVG B II – Bahlinger SC B II 
17:00 Uhr SG Freiamt A – SVG A 
 
Sonntag, 09.11.2014 
12:30 Uhr SVG Frauen I – 
 VfB Unzhurst Frauen 
14:00 Uhr SG Oberried BM – SVG BM 
15:00 Uhr SVG I – SG Rheinhausen I 
17:30 Uhr SVG II – SG Rheinhausen II 
 
Die Damenabteilung bedankt sich bei den 
Sponsoren Fahrschule Uwe Wetter und
Malerbetrieb Michael Ambs für die neuen 
Aufwärmshirts. 

Fahrschule Uwe Wetter 

Sportgaststätte „Schwarz-Weiß“ 
informiert:
Frühstücksbüffet 
am 09. November
Bitte reservieren Sie unter
Tel. 07665 9327250

Clown Jokus am 20. November 
in der Bürgerscheune zu Gast 
 

Am Donnerstag, 20. November, heißt es 
in diesem Jahr zum letzten Mal „Kultur 
in der Scheune“. Die Reihe beschließt an 
diesem Abend Clown Jokus mit seinem 
mitreisenden Programm aus Comedy, Zau-
berei und Bauchreden. Im vergangenen 
Jahr musste sein Auftritt wegen Krankheit 
abgesagt werden, doch am 20. November 

kommt er endlich wieder in die Gottenhei-
mer Bürgerscheune im Rathaushof. 
 
Clown Jokus alias Michael Peters präsen-
tiert an diesem Abend ab 20 Uhr eine 
funkensprühende Mischung aus Komik, 
Zauberei und Bauchreden, die alle Gene-
rationen mitreisen wird. Mit Selbstironie 
und klitzekleinen Knalleffekten zieht Jo-
kus die Zuschauer auf seine Seite. Egal 
ob er sein Publikum gerade mit rasanter 
Ballartistik, Slapstick, Pantomime oder 
mit Zauberei von Tisch zu Tisch fesselt, 
immer behält Jokus seine Zuschauer im 
Blick, und noch lieber lässt er sich von 
ihnen helfen, lässt sich scheinbar ertap-
pen oder bittet sie, ganz harmlos mal eben 
eine Adresse mitzuschreiben - bis sich der 
eine oder andere Zuschauer unversehens 
mitten in einer wilden Motorradjagd oder 
einem mittelalterlichen Heldendrama wie-
derfi ndet. 
 
Ein besonderer Höhepunkt seines Reper-
toires ist ein tanzendes Riesenbaby - halb 
echt, halb Attrappe -, das sich zu Rhyth-
men von Schwanensee bis Rock`n Roll mit 
aberwitzig grotesken Bewegungen wiegt 
und biegt. Und quer durch das Programm, 
das Clown Jokus am Donnerstag, 20. No-
vember, ab 20 Uhr in der Bürgerscheune 
präsentiert, geistert wie immer die un-

vergessliche Gusti, eine (bauch-)redende 
Gans, die - mal vorlaut, mal charmant - 
einfach nie den Schnabel halten kann und 
alles daransetzt, ihrem Herrn und Meister 
gnadenlos die Show zu stehlen. 
 
Wer sich diesen Leckerbissen der Illusion 
nicht entgehen lassen will, der kann sich 
schon jetzt Karten im Vorverkauf sichern. 
Verbilligte Karten gibt es wie immer im 
„Zehngrad“ in Gottenheim, Hauptstraße 
49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com, oder im Bürgerbüro 
des Rathauses Gottenheim, Hauptstraße 
25, Telefon 07665/98 11-13. Der ermä-
ßigte Preis für Schüler beträgt 7 Euro. Die 
Bürgerscheune befi ndet sich im Gotten-
heimer Rathaushof, Hauptstraße 25. 

Gruppe Cooltur lädt wieder 
zum Bücherfl ohmarkt ein 
 
Am Samstag, 22. November, veranstaltet 
die Gruppe „Cooltur“ von 14 Uhr bis 16 
Uhr wieder einen Bücher- und Spielefl oh-
markt in der Gottenheimer Bürgerscheu-
ne. Kinder und Jugendliche können dabei 
unkompliziert und ohne Anmeldung ihre 
Bücher und Spiele verkaufen und tau-
schen. Für Erwachsene ist der Flohmarkt 

Malerbetrieb Michael Ambs 
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eine ideale Gelegenheit, für Nikolaus und 
Weihnachten gut erhaltene günstige Ge-
schenke zu besorgen. Bewirtet wird wie-
der mit leckeren Muffi ns und Getränken 
sowie Kaffee. 
 
Alle Kinder und Jugendlichen sind ein-
geladen, ihre Spiele und Bücher auf dem 
Flohmarkt anzubieten. Eine Standgebühr 
wird nicht erhoben. Tische (nur für Kinder 
und Jugendliche) stehen zur Verfügung. 
Einlass und Aufbau ist ab 13.30 Uhr, der 
Verkauf beginnt um 14 Uhr. Die BE-Grup-
pe Cooltur freut sich auch viele jungen 
Verkäufer und auf viele Besucher. 

Mit dem Flieger 
von München ins bunte Land 

Das Impro-Theater L.U.S.T. verzauberte Kin-
der und Erwachsene in der Bürgerscheune 
Gruppe Cooltur freut sich: Impro-Theater für 
Kinder in der Bürgerscheune war ein Erfolg 
Impro-Theater in der Bürgerscheune: Auch 
die Kinder wurden zu Schauspielern 
 
Die Kinderveranstaltung in der Bürger-
scheune am Samstag, 18. Oktober, hatte 
es in sich: Die Gruppe Cooltur hatte an 
diesem Samstagnachmittag das Impro-
Theater L.U.S.T. in die Gottenheimer Bür-
gerscheune geholt. Die Schauspieler um 

Annika Hartmann brachten ein eigens für 
Kinder entwickeltes Improvisationskon-
zept, einen Musiker und eine Fülle bunter 
Requisiten mit, mit denen sie Kinder und 
Erwachsene in der Scheune begeister-
ten. Immer wieder spannend sei es, bei 
Kinderveranstaltungen die Impulse der 
kleinen Zuschauerinnen und Zuschauer 
aufzunehmen und umzusetzen. „Wir sind 
immer wieder besonders aufgeregt, wenn 
wir vor Kindern spielen“, so Annika Hart-
mann nach der gelungenen Aufführung. 
 
So waren nicht nur die Kinder und die 
begleitenden Erwachsenen nach dem im-
provisierten Theaterstück glücklich über 
den unterhaltsamen Nachmittag, auch 

die Schauspieler von L.U.S.T. freuten sich 
über den amüsanten Verlauf der Vorstel-
lung. Die Zurufe der Mädchen und Jungen 
in der Scheune gaben das Gerüst für ein 
Theaterstück mit Musik, in dem es mit 
dem Flieger nach München und weiter ins 
Land der Farben ging, in dem ein „Grauti-
ger“ sein Unwesen trieb. Dieser war dabei, 
alle Farben aufzufressen, das Land wurde 
immer grauer. Doch mit Unterstützung der 
Jungen und Mädchen, die dabei selbst zu 
Schauspielern wurden, konnte schließ-
lich das bunte Land gerettet werden. Und 
auch der Grautiger war zufrieden – er wur-
de mit bunten Früchten gefüttert und hat-
te sogar einen kleinen Freund gefunden. 
Happy End! 

Der Ortsverband informiert:

Steuertipps für Auszubildende
und deren Eltern 

Mit dem neuen Ausbildungsjahr begann 
für viele Schüler die nächste Etappe in 
Richtung Job. Zugleich stellen sich den 
Auszubildenden viele Fragen. Antworten 
darauf liefert der Bund der Steuerzahler 
in einer Broschüre, die kostenlos erhält-

lich ist. Welche Unterlagen braucht mein 
Ausbildungsbetrieb? Ab wann muss ich 
Steuern zahlen? Muss ich eine Steuer-
erklärung abgeben? Und lohnt sich eine 
Steuererklärung überhaupt für mich? Das 
sind nur einige der Fragen, mit denen sich 
Berufsstarter konfrontiert sehen. Kompe-
tente und leicht verständliche Antworten 
drauf bietet der Kurzratgeber ,,Steuer-
tipps für Auszubildende“ des Bundes 
der Steuerzahler. Aber auch Eltern, die 
ihren Nachwuchs fi nanziell unterstützen, 

fi nden im Gratis-Ratgeber wichtige lnfor-
mationen, beispielsweise im Hinblick auf 
das Kindergeld. Die Broschüre kann beim 
Bund der Steuerzahler Baden-Württem-
berg unter der gebührenfreien Rufnummer 
(0800) 0 76 77 78 angefordert werden. 

Anton Sennrich
Tel. 6373
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Gemeinde Bötzingen 

 
In unserer Kinderkrippe mit vier Gruppen 
für Kinder im Alter von ein bis drei Jahren 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle für eine/n 
 
Kinderpfl eger/in oder Erzieher/in 
 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 
15,0 Stunden sowie als Aushilfskraft zu 
besetzen. Ihre Bewerbung richten Sie bit-
te mit den üblichen Unterlagen bis zum 
25. November 2014 an die Gemeinde 
Bötzingen, Hauptstr. 11, 79268 Bötzingen. 
 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen im 
Rathaus Bötzingen Herr Norbert Wunsch, 
Tel.: 07663/931013 oder Herr Andreas 
Jenne, Tel: 07663/931014, gerne zur 
Verfügung. 
 

Orgelkonzert in der 
Merdinger Barockkirche 
 
Das Merdinger Kunstforum hat für Sonn-
tag, den 16.11.2014, um 20 Uhr Georg 

Koch  (Bezirkskantor der Erzdiözese Frei-
burg für die Region Bodensee) eingeladen, 
an der Orgel der Barockkirche St. Remigius 
in Merdingen zu spielen. Das Konzert fi n-
det zu Ehren des berühmten Merdinger 
Bildhauers Johann Baptist Sellinger, der 
vor 300 Jahren im heutigen Gasthaus 
„Sonne“ geboren wurde, statt. Es werden 
Werke von Carl Ph. E. Bach, John Stan-
ley, Gottfried A. Homilius, Johann A. Ko-
brich (alle ebenfalls 1714 geboren) und 
J.S.Bach zu hören sein. 
Der Eintritt kostet 10.- /8.- Euro. 
 
 
Naturzentrum Kaiserstuhl 

Herbstprogramm 
 
Donnerstag, 6.11.,19.30 Uhr 
Bildvortrag: Blauer Pfeil über´m Wasser – im 
Revier des Eisvogels 
Begleiten Sie den Vogelkenner auf Foto-
pirsch in die geheimnisvolle Vogelwelt 
am Bach, mit Einblicken in das Leben 
des schillernden Eisvogels. Ihringen, Na-
turzentrum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 €, 
Christian Harms 

Sonntag, 30.11., 14.30-16.30 Uhr 
Wintergäste im NSG Gewann „See“ 
Nordische Gäste wie Raubwürger, Korn-
weihe und Bergpieper, aber auch Silber-
reiher, Krickente und Eisvogel lassen sich 
in den Feuchtwiesen und entlang der Drei-
sam entdecken, Dreisambrücke an der L 
116 zwischen Neuershausen und Eichs-
tetten, 5 €, Frank Wichmann 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch an den 
beiden letzten Veranstaltungen in 2014! 
Von November bis Februar haben wir Win-
terruhe! 
 
Kontakt + Information:

Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-
verein e.V. Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
E-Mail: naturzentrum@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

Basislehrgang 
Sachkundenachweis 
Pfl anzenschutz Landwirtschaft 
 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Außenstelle Breisach bietet einen 
Basislehrgang „Sachkundenachweis Pfl an-
zenschutz in der Landwirtschaft“ an. 
Der Sachkundenachweis ist Teil der guten 
fachlichen Praxis, gehört damit zu den 
Mindestanforderungen im Pfl anzenschutz-
recht und wird auch im Rahmen der Kon-
trollen zum gemeinsamen Antrag/MEKA/
FAKT abgefragt. 

Der Lehrgang beginnt Mitte Dezember 
2014, umfasst mindestens sechs Unter-
richtstermine und schließt Ende Januar 
2015 mit einer Prüfung ab. Die Termine 
sind jeweils abends, der Veranstaltungsort 
ist das Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg. Die Prüfungsgebühr beträgt 
60,00 Euro. 

Bei Interesse an diesem Lehrgang mel-
den Sie sich bitte bis 24.11.2014 an bei 
der Außenstelle Breisach, Telefon 0761-
2187-9580, Fax -5899 oder per email 
landwirtschaft@lkbh.de. Weitere Auskünfte 
erteilt Herr Maurath 0761-2187-5823. 
Für Interessenten im Weinbau in der Regi-
on Markgräfl er Land, Tuniberg und Kaiser-
stuhl fi nden Mitte Januar 2015 separate 
Kurse statt, darauf wird noch rechtzeitig 
hingewiesen. 

Kostenlose 
Orientierungsveranstaltung 
für Existenzgründer/innen
in Bahlingen 
 
Erfahrene Gründungsberater des Stein-
beis-Beratungszentrum Unternehmens-
gründung und -entwicklung geben kon-
krete und praxisbezogene Tipps für die 
Schritte in die Selbständigkeit, unter-
stützen Jungunternehmer in der Start-
phase und gehen auf die Anforderungen 
bei der Unternehmensnachfolge ein. Die 
Gemeinde Bahlingen veranstaltet mit der 
Wirtschaftsförderung Region Freiburg am 
27. November 2014 eine kostenlose Orien-
tierungsveranstaltung für Existenzgründe-
rinnen und Existenzgründer. 
 
Im Rahmen der 4-stündigen Abendver-
anstaltung wird u.a. auf folgende Punkte 
eingegangen: 

• Konkrete Antworten auf Fragen rund um 
die Selbständigkeit

• Chancen und Risiken der Selbständigkeit
• Dialog und Feedback zur Gründungs-

idee
• Überblick über Förder- und Finanzie-

rungsmöglichkeiten
 
Weitere Informationen unter 
www.stw.de/su/1678 

Die kostenlose Veranstaltung fi ndet statt: 
Donnerstag, den 27.11.2014von 17 – 21 
Uhr, Rathaus Bahlingen, Webergäßle 2  
 
Anmeldung ist erforderlich beim Stein-
beis-Beratungszentrum Unternehmens-
gründung und -entwicklung: Tel. 0761 
28561270 oder johannes.merkel@stw.de 




